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Siebte
Komplementärmedizinische  
Gespräche 2012

Integrative Medizin 
– Effizienz und 

Wirtschaftlichkeit

25. April 2012 
Langenbeck-Virchow-Haus

Wir freuen uns auf Sie

Bitte teilen Sie uns bis zum 17. April 2012  
per Fax oder Post mit, ob Sie kommen können.

 Ich werde an den siebten  
 Komplementär medizinischen Gesprächen  
 am 25. April 2012 teilnehmen.
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Dachverband
Anthroposophische Medizin
in Deutschland



Symposium 

15.00  Begrüßung und Moderation

 Dr. med. Alfred Längler 
Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke, Vorstands-
mitglied des Dachverbandes Anthroposophische 
Medizin in Deutschland (DAMiD)

Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit Integrativer Medizin 
in der Onkologie

 Dr. med. Günther Spahn 
Leitung der Klinik Öschelbronn, 
Lehrbeauftragter der Universität Zürich für 
Palliativmedizin

Die Stärke der Integrativen Medizin in der ambulanten 
Versorgung

 Peter Zimmermann 
Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke, 
Vorstandsmitglied des DAMiD

Reize und Anreize in der Integrativen Medizin  

 Prof. Dr. med. Gustav Dobos 
Stiftungsprofessur an der Universität 
Duisburg-Essen, Vorstandsmitglied der 
Hufelandgesellschaft

Welche Steuerungsinstrumente wirken in unserem 
Gesundheitssystem?

 Prof. Dr. Christoph M. Schmidt 
Präsident des RWI, Essen, Mitglied im 
Sachverständigenrat zur Begutachtung der 
gesamtwirtsch. Entwicklung, Mitglied der 
Enquete-Kommission „Wachstum, Wohlstand, 
Lebensqualität“ des Deutschen Bundestages

Zeit für Diskussion mit den Referenten

17.00 Pause

17.30 Podiumsdiskussion

Was steuert das Gesundheitssystem – 
Verbote oder Anreize?

Dr. med. Rolf Koschorrek MdB, CDU  
Dr. med. Marlies Volkmer MdB, SPD 
Lars Lindemann MdB, FDP 
Biggi Bender MdB, Bündnis 90/Die Grünen 
Dr. med. Martina Bunge MdB, Die Linke 

Moderation:  
Marion Caspers-Merck 
Parlamentarische Staatssekretärin a.D.  
und Präsidentin des Kneipp-Bund e.V. - 
Bundesverband für Gesundheitsförderung 
und Prävention  

19.30  Empfang 

Für die Teilnahme am Symposium sind 
Fortbildungspunkte beantragt.

Herzlich willkommen

Die Gesundheitsreformen der letzten Jahrzehnte 
waren in der Regel mit Einschränkungen der Leis-
tungen für PatientInnen bzw. mit Änderungen der 
Bezahlung der Leistungserbringer verbunden. 

Es stellt sich zunehmend die Frage, ob damit eine 
qualitativ hochwertige und wirtschaftlich effizi-
ente Gesundheitsversorgung sichergestellt werden 
kann.

Wozu (ver-)führt dieses Gesundheitssystem seine 
Akteure? Warum kommt es in Deutschland bei 
sehr hohen Ausgaben dennoch zu Über-, Unter- 
und Fehlversorgungen? 

Dass es auch anders gehen kann, zeigen immer  
wieder Beispiele aus der Komplementärmedizin, 
die eine effiziente Gesundheitsversorgung  ermögli-
chen.  Effizient nicht nur im wirtschaftlichen Sinne, 
sondern in der mittel- und langfristigen Perspektive 
von Gesundung und Gesundheitserhaltung.

Oder einen Schritt weiter gedacht: Welche Mög-
lichkeiten bieten sich, Integrative Medizin im be-
stehenden System zu etablieren?

Um zu diesen und anderen Fragen mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen, laden wir Sie ganz herzlich 
zu den diesjährigen Komplementärmedizinischen 
Gesprächen am 25. April 2012 ein.  

Sigrid Heinze  Barbara Wais 
Geschäftsführerin Geschäftsführerin  
Hufeland gesellschaft e.V. DAMiD e.V. 

Hauptstadtbüro  
Komplementärmedizin
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